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Am Freitag und am Samstag gibt es nur noch einige Restkarten  

STUTTGART GERMAN MASTERS: Fünf Sterne, vier 

Disziplinen, drei Weltcup-Prüfungen im NeckarPark 
 

Stuttgart – Im Sommer schrieb sie im Schlosspark von Versailles Geschichte, 

bei den STUTTGART GERMAN MASTERS (13. bis 17. November 2024) wird sie 

einmal mehr die Reitsport-Fans in der baden-württembergischen 

Landeshauptstadt begeistern: Isabell Werth. Die erfolgreichste Olympionikin 

Deutschlands und zugleich die erfolgreichste Reiterin der Welt gewann mit der 

deutschen Equipe in Paris ihre achte Goldmedaille bei Olympischen Spielen und 

übertraf damit die bislang an erster Stelle stehende Kanutin Birgit Fischer, da 

sie zudem sechs Mal Silber bei Olympia holte (Fischer vier). „Wir freuen uns 

sehr, dass unsere Turnier-Botschafterin nach ihren Erfolgen bei den 

Olympischen Spielen in Frankreich wieder bei uns startet“, so Andreas Kroll, der 

Geschäftsführer der in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft.  

Wenn in einer Woche, am Mittwoch, 13. November 2024, um 12.30 Uhr zum ersten Mal 

in diesem Jahr in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle die Startglocke läutet, stehen wieder 

fünf sportlich spannende und attraktive Tage mit den weltbesten Reiterinnen und Reitern 

auf dem Programm. Die Pferdesportanhänger dürfen sich auf „fünf Sterne, vier Disziplinen 

und drei Weltcup-Prüfungen“ freuen (Turnierleiter Kai Huttrop-Hage), denn im Springen 

(Sonntag 15.10 Uhr), in der Dressur (Samstag 17 Uhr) und im Viererzugfahren (Samstag 

12.45 Uhr) können die Protagonisten wertvolle Punkte im Kampf um die Teilnahme an 

den Weltcup-Finals 2024/2025 sammeln. Etwa 180 Teilnehmer aus 20 Nationen satteln 

im Hallenduo im NeckarPark mehr als 300 Pferde. Zu den drei Weltcup-Prüfungen 

kommen die Auftritte der Vielseitigkeitsreiter im Indoor-Derby (Mittwoch 21.45 Uhr) 

sowie in der FEI Jumping Ponies Trophy (Samstag 14.30 Uhr) hinzu. Für die Elite der 

Baden-Württemberger geht es in den Finalprüfungen im BW-Bank-Hallenchampionat  
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(Donnerstag 19.45 Uhr), im iWEST-Dressurcup (Donnerstag 14.30 Uhr) und im 

NÜRNBERGER Burg-Pokal der Junioren (Mittwoch 15.00 Uhr) um Siege und Platzierungen. 

Große Anziehungskraft auf das Publikum hat immer wieder das Schauprogramm am 

Eröffnungsabend (19.00 Uhr) mit attraktiven Show-Elementen wie dem Reittriathlon, der 

von Lisa Röckener präsentierten Freiheitsdressur, der LILA LOVES IT Dog Agility oder den 

spektakulären Auftritten der Wolkensteiner-Reitertruppe aus Südtirol in mittelalterlichen 

Kostümen. Die Auszubildenden des Haupt- und Landgestüts Marbach zeigen in einer 

beeindruckenden Vorführung, dem „Tanz durch das Jahrhundert“, nicht nur ihr Können 

im Umgang mit den edlen Pferden, sondern auch ihre tänzerischen Fähigkeiten sowie die 

hohe Qualität der Ausbildung in Marbach. 

Für Freitag und Samstag sind nur noch Restkarten erhältlich 

Die Vorfreude seitens der Zuschauer ist groß, das zeigen die Vorverkaufszahlen: „Wir 

haben bislang etwa 40.000 Eintrittskarten für die neun Veranstaltungsabschnitte 

verkauft“, freut sich Andreas Kroll, „am Freitag und Samstag erwarten wir wiederum eine 

volle Halle – für diese Tage sind nur noch Restkarten verfügbar!“ 

Für die internationalen Springen stehen sechs der ersten 14 der Weltrangliste auf den 

Nennungslisten: Der führende Schwede Henrik von Eckermann, Weltcupsieger 2024 in 

Riad, der Weltranglisten-Zweite aus der Schweiz, Steve Guerdat (Einzel-Silber in Paris), 

der für Österreich startende Münchner Max Kühner (7.), Richard Vogel (RV Mannheim, 

2022 in Stuttgart Sieger im Großen Preis/10.), Martin Fuchs (Schweiz/12.), der 2019 EM-

Gold im Einzel und 2021 mit dem Team gewann, sowie der Franzose Kevin Staut (14.), 

2016 in Rio de Janeiro Mannschafts-Olympiasieger und 2009 Einzel-Europameister. Aus 

Deutsch-land satteln in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle unter anderem Hans-Dieter 

Dreher (Dreiländereck/2013 Sieger im Großen Preis von Stuttgart), der viermalige 

Vielseitigkeits-Olympiasieger Michael Jung (Horb), Marcus Ehning (Borken) und die West- 
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fälin Jana Wargers, Anfang Oktober mit der deutschen Equipe Siegerin im Finale der 

Nations League in Barcelona. Der Mannheimer Armin Schäfer, 1999 Sieger im BW-Bank-

Hallenchampionat, ist ebenso am Start wie der dreimalige Europameister (2005 und 

2011) Marco Kutscher (Bad Essen). 

Starke Dressur-Konkurrenz: Ingrid Klimke und Newcomerin Katharina Hemmer 

Starke Konkurrenz für „Dressur-Queen“ Isabell Werth, die 2023 bei vier Starts in 

Stuttgart vier Siege errang und aktuell Weltranglisten-Erste ist, kommt aus dem eigenen 

Lager: Newcomerin Katharina Hemmer (Paderborn), Schülerin von Reitmeister Hubertus 

Schmid und in Paris Reservereiterin, oder Raphael Netz (Moosburg), Fünfter beim 

Weltcup-Finale in Riad. Gern gesehener Gast am Neckar ist die zweimalige Mannschafts-

Olympiasiegerin (2016 und 2021), Reitmeisterin Dorothee Schneider (Framersheim), 

Mannschafts-Olympiasiegerin (2016) und -Weltmeisterin (2018). Sönke Rothenberger 

(Bad Homburg) sattelt auch in diesem Jahr wieder in Stuttgart. Und Ingrid Klimke 

(Münster), zweimal olympisches Team-Gold (2008 und 2021), zweimal WM-Gold (2006 

und 2014) sowie zweimal EM-Gold im Einzel und fünfmal EM-Gold mit der deutschen 

Equipe – jeweils in der Vielseitigkeit – geht in der Dressur an den Start und sattelt auch 

im Indoor-Derby am Mittwoch. 

Fünf Fahrer der Top-Ten – Australier Boyd Exell ist der hohe Favorit   

Gleich fünf „Kutscher“ von den ersten Zehn der Viererzug-Weltrangliste gehen in der 

Hanns-Martin-Schleyer-Halle ins Rennen: Der große Favorit, siebenmalige Weltmeister 

und neunmalige Stuttgart-Sieger Boyd Exell (Australien), die Niederländer Koos de Ronde 

(Nummer 3) und Ijsbrand Chardon (4), er gewann in Stuttgart dreimal (2007, 2016, 

2018), der Belgier Glenn Geerts (5) und der Modautaler Georg von Stein (7). Mit einer 

Wildcard des Veranstalters dabei ist Michael Brauchle (Lauchheim-Hülen), derzeit  
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Nummer 12 der Welt und 2015 Europameister im Viererzugfahren, 2019 in 

Donaueschingen holte er mit dem deutschen Team EM-Gold. Das Feld komplettiert der 

Schweizer Jérôme Voutaz, die Nummer 13 im Worldranking. 

Schafft Michael Jung im Vielseitigkeits-Indoor-Derby seinen zehnten Erfolg? 

Sportlicher Höhepunkt des ersten Turniertages ist dann ab 21.25 Uhr der Preis der Firma 

WALTER solar, das international ausgeschriebene Indoor-Derby mit Naturhindernissen. 

Dabei peilt Michael Jung (Horb) seinen zehnten Erfolg in der Vielseitigkeitsprüfung unter 

dem Hallendach an. Wie schon erwähnt, will ihm Ingrid Klimke einen Erfolg jedoch so 

schwer wie möglich machen, und dass sie es kann, hat sie 2012 und 2018 bewiesen, als 

die heute 56-Jährige das gesamte Feld hinter sich ließ. Ebenfalls am Start ist die 22-

jährige Vorjahressiegerin Pia Schmülling (Ostermoordorf-Großheide), Deutsche Vize-

meisterin und EM-Bronzemedaillengewinnerin bei den Jungen Reitern. Spannend wird es 

auch für Sven Lux (Horb-Altheim), langjähriger Bereiter im Stall Jung: Er bekommt an 

diesem Abend nach Ende des Show-Programm (zirka 20.40 Uhr) sein Goldenes 

Reitabzeichen verliehen. Vielleicht beflügelt ihn das im anschließenden Indoor-Derby… 

BW-Bank-Hallenchampionat: Fünf ehemalige Sieger gehen an den Start  

Alle Jahre wieder ist der Höhepunkt am Donnerstag, dem „Tag der Baden-

Württemberger“, die Finalprüfung um das BW-Bank-Hallenchampionat um 19.45 Uhr. 

Nach vier Qualifikationen im Sommer (Ladenburg, Waldachtal, Donaueschingen-

Immenhöfe und Bisingen/Hohenzollern) sind in Stuttgart nur die besten 25 

startberechtigt. Als Führender kommt mit 62 Punkten „Super-Mario“ Walter (RSG Ostalb) 

ins Hallenduo, gefolgt von Andy Witzemann (55/PS Team Winterlingen) und Lea Sophia 

Gut (51/RFZV Weingarten). Die Einlaufprüfung (Preis der Firma Schmidt 

Sporthandschuhe GmbH) beginnt am Mittwoch um 16.30 Uhr. Der sechsmalige Hallen- 
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Champion Timo Beck (Pforzheimer RV), Doppelsieger Andy Witzemann (2017, 2018), 

Alexander Schill (2006/RV Ichenheim), der Mannheimer Armin Schäfer (1999) und 

Vorjahressieger Markus Kölz (PSV Burkhardtshof), der auch 2012 und 2015 gewinnen 

konnte, trugen sich in der Vergangenheit bereits in die Erfolgsliste des BW-Bank-

Hallenchampionats ein. 

iWEST-Dressur-Cup mit elf Amazonen – Reiter nahmen an der Quali nicht teil  

Das Finale um den 22. iWEST-Dressurcup beginnt am Donnerstag um 14.30 Uhr (die 

Einlaufprüfung am Mittwoch um 12.30 Uhr) und nach den fünf Qualifikationsturnieren im 

Sommer (Winterlingen, Gestüt Birkhof, Waldhauser Hof, Donaueschingen, Gut Winkel-

acker Ingolstadt) konnten sich die besten zehn Reiterinnen (Reiter waren nicht am Start!) 

ihre Teilnahmeberechtigung für die Schleyer-Halle sichern. Eigentlich sogar elf, weil Nina 

Kudernak (RFV Götzenhain), Anna-Louisa Fuchs (RV Mannheim) und Linda Jung (RC 

Renningen) in der Endabrechnung jeweils 27 Punkte zu Buche stehen haben. Als 

Punktbeste reist Kristina Olson (51/Pffrd. Parsdorf-Vaterstetten) an, gefolgt von Kathrin 

Burger (50/RC Bretten), Carina Harnisch 48/RFV Öhringen) und Vera Breitenbach 

(47/RFV Rindelbach u.U.). 

Reitsport-Nachwuchs präsentiert sich auch in Stilspringen und Ponies Trophy 

Nicht nur im BW-Bank-Hallenchampionat und dem iWEST-Dressur-Cup, sondern auch in 

anderen Prüfungen wird Reitsport vom Feinsten geboten. So liegt bei der Finalprüfung 

um den NÜRNBERGER Burg-Pokal der baden-württembergischen Junioren (Mittwoch 15 

Uhr), einer Stilspringprüfung der Klasse M mit Stechen, ebenso das Augenmerk auf dem 

Nachwuchs wie bei den beiden, zum sechsten Mal ausgetragenen internationalen 

Springprüfungen der FEI Jumping Ponies Trophy um den Preis der Firma Ensinger Mineral-

Heilquellen GmbH, die am Freitag (14.45 Uhr) und am Samstag (14.30 Uhr) gestartet 

werden – letztere ist mit Stechen ausgeschrieben.  
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Über das sportliche Geschehen hinaus, können die Pferdesportfreunde in der Hanns-

Martin-Schleyer-Halle und in der Porsche-Arena an den vielen Ausstellerständen stöbern, 

sich mit Reitutensilien eindecken und fast alles „rund ums Pferd“ erwerben.  

Eintrittskarten sind Kombitickets: Kostenlose An- und Abreise mit dem VVS 

Der Vorverkauf läuft seit Mai, Karten für die neun Veranstaltungsabschnitte des 

38. Internationalen Reitturniers STUTTGART GERMAN MASTERS kosten zwischen neun 

und 65 Euro, Tageskarten zwischen 35 und 86 Euro. Dauerkarten sind zum Preis von 189, 

236 und 258 Euro erhältlich. Die Karten können über den Easy Ticket Service, Telefon 

0711-25555-55, an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie online über 

www.easyticket.de erworben werden. Außerdem gibt es verschiedene Ermäßigungen für 

Einzeltickets sowie Gruppenangebote, Kinder bis sechs Jahre haben freien Eintritt, ab 

sieben Jahre benötigen sie ein Ticket. Alle Preise verstehen sich inklusive aller 

Vorverkaufsgebühren, zuzüglich 4,90 Euro Versandkosten.  

Alle Eintrittskarten sind Kombitickets und berechtigen zur kostenlosen An- und Abreise 

mit den Bahnen und Bussen im gesamten Gebiet des Verkehrs- und Tarifverbundes 

Stuttgart (VVS).  

 

Mehr Infos zum Turnier unter www.stuttgart-german-masters.de   

Facebook: www.facebook.com/stuttgartgermanmasters  

Instagram: www.instagram.com/germanmasters  

http://www.easyticket.de/
http://www.stuttgart-german-masters.de/
http://www.facebook.com/stuttgartgermanmasters
http://www.instagram.com/germanmasters

